
KÖRPERGRÖSSE

MISSES
Sizes/Tailles XS/TP S/P M/M L/G XL/TG XXL/TTG
 4-6 8-10 12-14 16-18 20-22 24-26

T. poitrine (cm) 75-78 80-83 87-92 97-102 107-112 117-122
T. taille 56-58 61-64 67-71 76-81 87-94 97-104
T. hanches 80-83 85-88 92-97 102-107 112-117 122-127
Nuque à taille 39-39.5 40-40.5 41.5-42 42.5-43 44-44.5 45-46
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Größen

Oberweite (cm)
Taillenweite
Hüftweite
rückw. Taillenlänge

STOFFSCHNITTEILE
Bezeichnet Brustumfang, Taillenumfang, Hüftumfang und/oder Bizeps. Die Maße
beziehen sich auf den Umfang des fertigen Kleidungsstücks (Körpermaß +
Trageerleichterung + Design-Erleichterung). Passen Sie das Schnittmuster bei
Bedarf an.

Die gezeigten Linien sind SCHNITTLINIEN, jedoch sind Nahtzugaben von 1.5 cm inbe-
griffen, sofern nicht anders angegeben. 
Siehe NÄHTIGE INFORMATIONEN für Nahtzugaben.
Suchen Sie das/die Layout(s) nach Kleidungsstück/Ansicht, Stoffbreite und Größe. Die
Layouts zeigen die ungefähre Position der Schnittmusterteile; die Position kann je nach
Schnittmustergröße leicht variieren.
Alle Layouts sind für Stoffe mit oder ohne Strichrichtung, sofern nicht anders
angegeben. Für Stoffe mit Strichrichtung, Flor, Schattierung oder einseitigem Design
verwenden Sie das Layout MIT STRICHRICHTUNG.

   

© 2024 Vogue® Patterns, Alle Rechten vorbehalten. In den USA gedruckt.

Positionieren Sie den Stoff wie auf dem Layout angegeben. Wenn das Layout zeigt...
FADENLAUF: Legen Sie die Linie auf den geraden Fadenlauf 
des Stoffes und halten Sie sie parallel zur Webkante oder zum Falz. 
Beim Layout "mit Strichrichtung" sollten die Pfeile in dieselbe 
Richtung zeigen. (Bei Stoffen mit Pelzflor zeigen die Pfeile in Richtung des Flors).
EINZELNE DICKE - Legen Sie den Stoff mit der rechten Seite nach oben. (Bei Web-
pelzstoffen wird der Flor nach unten gelegt.)
DOPPELTE DICKE

MIT STOFFBRUCH - Legen Sie den Stoff mit der rechten Seite nach oben.
OHNE STOFFBRUCH - Legen Sie den Stoff rechts auf rechts und falten Sie ihn
kreuzweise. Schneiden Sie den Falz von Webkante zu Webkante ein (A). Halten
Sie die rechten Seiten zusammen und drehen Sie die obere Lage 
vollständig um, so dass der Flor in dieselbe Richtung wie die untere Lage verläuft.

STOFFBRUCH - Legen Sie die angegebene Kante genau entlang 
der Falz des Stoffes. Schneiden Sie NIEMALS an dieser Linie.
Wenn das Schnittmusterteil so dargestellt ist...
l Schneiden Sie zuerst die anderen Teile zu und lassen 
Sie dabei genügend Stoff für dieses Teil übrig (A). Falten 
Sie den Stoff und schneiden Sie das Stück wie gezeigt 
am Stoffbruch zu (B).

Schneiden Sie das Stück nur einmal zu. Schneiden Sie zuerst die anderen Teile zu,
so dass genügend Stoff für dieses Teil vorhanden ist. Öffnen Sie den Stoff; schnei-
den Sie das Teil auf einer einzigen Lage zu.

Schneiden Sie alle Teile entlang der für die gewünschte Größe angegebenen Schnittli-
nie mit langen, gleichmäßigen Scherenstrichen aus, wobei die Kerben nach außen zei-
gen.
Übertragen Sie alle Markierungen und Konstruktionslinien, bevor Sie das Schnittmus-
tergewebe entfernen. (Bei Pelzflor-Stoffen übertragen Sie die Markierungen auf die
linke Seite).
HINWEIS: Die gestrichelten Kästchen ( a! b! c! ) in den Layouts stellen die Teile dar, die
nach den angegebenen Maßen zugeschnitten werden.
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RECHTE MUSTERSEITE LINKE MUSTERSEITE RECHTE
STOFFSEITE

LINKE STOFFSEITE

G =
AG =

* =
** =

SELVAGE(S)
FOLD =

SINGLE THINKNESS =
DOUBLE THINKNESS =

CROSSWISE FOLD =

GRÖSSE
ALLE GRÖSSEN
MIT STRICHRICHTUNG
OHNE STRICHRICHTUNG
WEBKANTE(N)
STOFFBRUCH
EINZELNE DICKE
DOPPELTE DICKE
QUERFALTE

 

1 VORDERTEIL - A
2 SEITL. VORDERTEIL-A
3 RÜCKENTEIL - A
4 VORD. BESATZ- A
5 RÜCKW. BESATZ-A
6 ÄRMEL - A
7 VORDERTEIL - B
8 VORD. EINLAGE - B
9 SEITL. VORDERTEIL - B
10 TASCHE - B
11 RÜCKENTEIL - B
12 KAPUZE - B
13 ÄRMEL - B
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GLOSSAR

Nähbegriffe, die in der Nähanleitung in FETTDRUCK erscheinen, werden
im Folgenden erklärt.

VERSTÄRKEN - Siehe Maschinenstiche: „Verstärken“ Video.

SÄUMEN– siehe Handstiche: Video "Wie man säumt“.

FESTSTEPPEN- siehe Maschinenstiche: Video "Wie man einen
Steppstich macht“.

ABSTEPPEN - siehe Maschinenstiche: Video "Wie man absteppt".

BESCHNEIDEN– siehe wie zu Nähen: Video "Wie man die Nähte bes
chneidet, einschneidet und überlagert".

UNTERSTEPPEN - siehe Maschinenstiche: Video "Wie man unters-
teppt".

1.5 cm NAHTZUGABEN SIND INBEGRIFFEN, 
(sofern nicht anders angegeben).

GRAFIK

NÄHANGABEN

Bügeln Sie beim Nähen. Nähte flach bügeln, dann auf-
bügeln, sofern nicht anders angegeben. Schneiden Sie die
Nahtzugaben ein, wo nötig, damit sie flach liegen.

Beiliegende Nähte in
Lagen zuschneiden Ecken beschneiden

Außenkurven
einkerben

Innere 
Kurven

abschneiden

rechte Seite linke Seite Einlage Futter Innenfutter

NÄHTUTORIALS

Erweitern Sie Ihre Fähigkeiten durch kurze, leicht verständliche
Videos unter simplicity.com/sewingtutorials.

DIE SCHNITTTEILE WERDEN BEI DER ERSTEN VERWENDUNG
DURCH NUMMERN GEKENNZEICHNET.

NÄHEN SIE DIE NÄHTE RECHTS AUF RECHTS, SOFERN NICHT AN-
DERS ANGEGEBEN.

TOP A
HINWEIS: Um die Nahtzugaben zu versäubern, bügeln Sie die Naht zu-
nächst flach, wie sie genäht wurde, und bügeln Sie sie dann auf. Nähen Sie
die Nahtzugaben im Zickzack zusammen und bügeln Sie sie auf eine Seite,
wie in den Nähanweisungen angegeben. Die Nahtbearbeitung wird in den
folgenden Abbildungen nicht gezeigt.
STEPPEN Sie die Halskante des VORDERTEILS (1) und SEITL. VORDER-
TEILS (3) , in der Pfeilrichtung FEST. STEPPEN Sie die vorderen Seitenkan-
ten des Vorderteils unterhalb der unteren Kerbe FEST. VERSTÄRKEN Sie
die rechte Seite des Vorderteils durch den großen Punkt, wie gezeigt.

Stecken Sie die vorderen Seitenteile auf das Vorderteil RECHTS AUF RECHTS, wobei
die Kerben und die großen Punkte übereinstimmen und schneiden Sie das Vorderteil
nach Bedarf zur Steppnaht ein. Nähen Sie, lassen Sie dabei oberhalb des großen Abnä-
hers auf der rechten Seite offen. Steppen Sie am großen Punkt mit Rückstichen. Schnei-
den Sie zum großen Punkt ein.
Versäubern Sie die Nahtzugaben und bügeln Sie zur Mitte.

Fixieren Sie einen 2.5 cm breiten Streifen aus aufbügelbarer Einlage auf die
hinteren Schulterkanten, um sie zu stabilisieren und ein Ausdehnen zu ver-
hindern.
Nähen Sie das Rückenteil an den Schultern an das Vorderteil. Versäubern
Sie die Nahtzugaben und bügeln Sie zum Rückenteil.

Optional: STEPPEN Sie die hintere Schulter AB.

Fixieren Sie die EINLAGE auf die LINKE Seite des VORD. BESATZES (4)
und RÜCKW. BESATZES (5) gemäß den Anweisungen des Herstellers.
TIPP - Die Einlage soll den Hals stabilisieren und verhindern, dass er sich
beim Nähen dehnt. Machen Sie zunächst Testmuster, um festzustellen, wel-
che Einlage am besten zu Ihrem Stoff passt und ob Sie eine gewisse Deh-
nung der Einlage zulassen sollten oder nicht. Dies hängt von Ihrem
Modestoff und der Einlage ab.

Nähen Sie den vorderen Besatz an den rückw. Besatz an der linken Schul-
tern.

Stecken Sie den Besatz RECHTS AUF RECHTS auf die Halskante, wobei
die Mitten, die großen Punkte, die linken Schulternähte und der kleine Punkt
an die rechte Schulternaht übereinstimmen. Heften.
Nähen Sie zwischen den großen Punkten, wobei Sie an den Ecken des vor-
deren Schlitzes drehen.
TIPP - Ich markiere die Ecken mit einem feinen Kreidestift, um Genauigkeit
und Präzision zu gewährleisten. Überprüfen Sie noch einmal, ob die Punkte
übereinstimmen - es ist in Ordnung, sogar besser, wenn hier ein winziger
Zwischenraum bleibt, denn so kann sich der Stoff drehen, ohne Falten zu
werfen.

Nähen Sie den Rest der vorderen Naht der Besatzseite unterhalb des großen
Punktes. Beschneiden Sie die Naht auf 6 mm und bügeln Sie sie auf. Bes-
chneiden Sie die Ecken, schneiden Sie sie zurück und schneiden Sie die
Halskante ein.

STEPPEN Sie die Halsausschnittkante des Besatzes so weit wie möglich
UNTER. Wenden Sie den Besatz auf die INNENSEITE. Bügeln Sie. Heften
Sie dicht an der Schnittkante des Besatzes.
STEPPEN Sie um die Besatzkante AB, wobei Sie die Heftung als Führung
verwenden. Verwenden Sie eine Einzel- oder Doppelnadel oder sticken Sie
mit der Hand.

Stecken Sie den ÄRMEL (6) an die Armausschnittkante des Tops, wobei der
mittlere kleine Punkt an der Schulternaht, ebenso die Kerben und die übri-
gen kleinen Punkte übereinstimmen. Nähen Sie. Nähen Sie erneut mit 6 mm
Abstand in den Nahtzugaben. Beschneiden Sie neben der Naht. Bügeln Sie
die Naht zum Ärmel hin.
TIPP: Bügeln Sie die Säume am Kleidungsstück und an den Ärmeln hoch,
während sie flach liegen, und öffnen Sie sie, um die Seiten- und Unterarm-
nähte zu nähen.

Stecken Sie das Vorderteil seitlich auf das Rückenteil. Stecken Sie die Är-
melnähte fest. Nähen Sie vom großen Punkt an der Seitennaht bis zur Un-
terkante des Ärmels. Schneiden Sie die Nahtzugaben 6 mm über dem
großen Punkt ein. Versäubern Sie die Nahtzugaben und bügeln Sie zum
Rückenteil oberhalb des Eischnittes.

Drehen Sie den 3.2 cm Saum an den Schlitzöffnungskanten entlang der
Saumlinie nach AUSSEN. Nähen Sie den Saum entlang der Seitennahtlinie.
Beschneiden Sie die Ecke.

Drehen Sie die Ecke RECHTS nach außen, schlagen Sie dabei die Nahtzu-
gaben ein und drehen Sie den Rest des Saums nach oben. Bügeln Sie. Hef-
ten Sie dicht an der Falte. Heften Sie 6 mm von der Schnittkante des
Saums. Heften Sie 1 cm von den seitl. Öffnungskanten.

STEPPEN Sie die unteren und seitlichen Öffnungskanten entlang der inne-
ren Heftung AB, steppen Sie dabei an den seitlichen Öffnungskanten übe-
reck und drehen Sie über die Nahtzugabe 6 mm oberhalb des großen
Punktes.
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Schlagen Sie einen 3.2 cm Saum an der unteren Ärmelkante hoch. Heften
Sie dicht an der Falte. Heften Sie 6 mm von der Schnittkante des Saums. 
STEPPEN Sie die Unterkante des Ärmels entlang der oberen Heftnaht AB.

JACKE B

VORDERTEIL
Befestigen Sie die VORDERE EINLAGE (8) auf der LINKEN Seite des VORDER-
TEILS (7) gemäß den Anweisungen des Herstellers. Schneiden Sie zur Stabilisierung
von Taschenöffnungen einen 2.5 cm breiten Streifen aus aufbügelbarem Trikotvlies so
zu, dass die nicht dehnbare Richtung parallel zur Naht verläuft. Befestigen Sie den
Streifen auf der LINKEN Seite des Vorderteils, indem Sie die Einlage über der Nahtli-
nie zentrieren und die Enden des Streifens wie gezeigt über die großen Punkte hi-
nausragen lassen.
STEPPEN Sie die Halskante des Vorderteils in Pfeilrichtung FEST.

Stecken Sie die TASCHE (10) an die Seitenkanten des Vorderteils . VOR-
DERTEILS (9) RECHTS AUF RECHTS, wobei die Kerben und großen
Punkte übereinstimmen. Nähen Sie mit einer 6 mm lange Naht. Wenden
Sie die Naht zu den Taschen. Bügeln Sie.
TIPP: Wenn Sie einen Serger haben, versäubern Sie die gesamte Naht, um
die Tasche zu nähen und die Nahtkante auf einmal zu versäubern.

Stecken Sie das seitl. Vorderteil RECHTS AUF RECHTS auf das Vorderteil, wobei die
Kerben sowie die großen und kleinen Punkte übereinstimmen. Nähen Sie bis zum klei-
nen Punkt, lassen Sie dabei zwischen den großen Punkten offen.
Nähen Sie die Taschenkanten an der vorderen Seitennaht zusammen.

Schneiden Sie die Nahtzugabe des seitl. Vorderteils oberhalb und unterhalb
der Tasche ein. Wenden Sie die Tasche nach vorn. Bügeln Sie die Nahtzu-
gaben ober- und unterhalb den Einschnitten und wenden Sie weiter den
Rest der Nahtzugaben unterhalb des kleinen Punktes.
Bügeln Sie.

RÜCKENTEIL
STEPPEN Sie die Halsausschnittkante des RÜCKENTEILS (11) in der Pfeil-
richtung FEST. Zur Stabilisierung der Schultern einen 2.5 cm breiten Streifen
aus aufbügelbarem Trikotvlies auf die LINKE Seite des Rückenteils aufbü-
geln, dabei den Streifen über der Schulternahtlinie zentrieren, so dass die
nicht dehnbare Richtung parallel zur Naht verläuft. 

Nähen Sie das Rückenteil an den Schultern an die Vorderteile. Wenden Sie die Naht
zum Rücken. Bügeln Sie.

KAPUZE
Um jedes Knopfloch in der KAPUZE (12) zu verstärken, bügeln Sie ein 2.5
cm x 3.8 cm großes Rechteck aus aufbügelbarem Vlieseinlage auf die LINKE
Seite der beiden Kapuzenteile unter den Knopflochmarkierungen auf.

Machen Sie Knopflöcher in der Kapuze an den Markierungen. Stecken Sie
die Kapuzenteile mit den Knopflöchern RECHTS AUF RECHTS, wobei die
Kerben übereinstimmen. Nähen Sie die hintere Mittelnaht.

Für den Besatz nähen Sie die restlichen Kapuzenteile auf die gleiche Weise
zusammen.
STEPPEN Sie die Halskante des Kapuzenbesatzes FEST. Schlagen Sie die
1.5 cm Nahtzugabe an der Halskante der Kapuze nach unten und schneiden
Sie sie bei Bedarf zu den Steppnähten ein.
Bügeln Sie. Beschneiden Sie die gebügelte Kante auf 1 cm.

Stecken Sie den Besatz RECHTS AUF RECHTS auf die Kapuze, wobei die
Nähte übereinstimmen. Nähen Sie die vorderen Kanten. BESCHNEIDEN.

STEPPEN Sie den Besatz UNTER. Wenden Sie den Besatz auf die INNEN-
SEITE. Bügeln Sie.

Stecken Sie die Kapuze an der Halskante der Jacke RECHTS AUF RECHTS,
wobei die Kerben, die hinteren Mitten, die großen und kleinen Punkten an
den Schulternähten übereinstimmen, halten Sie dabei die gebügelte Kante
des Kapuzenbesatzes frei und schneiden Sie die Halskante der Jacke nach
Bedarf zur Steppnaht ein. Heften.

Falten Sie die Vorderkante der Jacke entlang der Faltlinie RECHTS AUF
RECHTS an der Halskante, um einen Besatz zu bilden. Heften. Nähen Sie
die Halskante, lassen Sie dabei den Kapuzenbesatz frei.
BESCHNEIDEN. Schneiden Sie die Nahtzugaben am großen Punkt ein.

Wenden Sie den vorderen Besatz nach innen und wenden Sie die Nahtzuga-
ben am Hals zur Kapuze. Bügeln Sie. SÄUMEN Sie die gebügelte Kante des
Kapuzenbesatzes über die Naht.
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Nähen Sie auf der AUSSENSEITE entlang der oberen Heftnaht, wobei Sie
die Naht an der Ecke und 1.5 cm oberhalb des kleinen Punktes auf dem seit-
lichen Vorderteil versäubern und mit der Naht auf dem Vorderteil verbinden.

Um einen Tunnel für den Kordelzug zu bilden, STEPPEN Sie die Kapuze 2
cm von der vorderen Öffnungskante entfernt AB. Fädeln Sie ein Band oder
eine Kordel durch den Tunnel. Verknoten Sie die Enden.

Wenden Sie die Unterkante des Vorderteils entlang der Faltlinie nach AUS-
SEN. Nähen Sie 3.2 cm über die Unterkante des Stoffbesatzes. Beschnei-
den Sie wie gezeigt.

Wenden Sie den Stoffbesatz nach innen und wenden Sie einen 3.2 cm
breiten Saum am Vorderteil nach oben. Heften Sie dicht an der Falte. Hef-
ten Sie 6 mm von der Schnittkante entfernt. Nähen Sie auf der AUSSEN-
SEITE das Vorderteil entlang der oberen Heftung.

REISSVERSCHLUSS
HINWEIS: Es kann erforderlich sein, den Reißverschluss zu kürzen. Eine gute Que-
lle für das Trennen von Reißverschlüssen: https://www.botanitrim.com/

TIPP: Markieren Sie die vordere Mittellinie auf der RECHTEN Seite der Stoffbesatzes
mit einer Heftung oder entfernbarer Kreide.
Der Reißverschluss wird so positioniert, dass er sich entlang der vorderen Mittellinie
öffnet.  Stecken/heften Sie vor dem Nähen die Position des Reißverschlusses so, wie
er angebracht werden soll, damit Sie eine klare Vorstellung davon haben, wie er zu
nähen ist.

Kürzen Sie einen trennenden Reißverschluss immer von oben. Legen Sie den ges-
chlossenen Reißverschluss entlang der Öffnungskante mit dem unteren Reißvers-
chlussanschlag am unteren kleinen Punkt. Markieren Sie die Platzierung des neuen
oberen Anschlags am oberen kleinen Punkt.
Öffnen Sie den Reißverschluss von oben und bringen Sie den Schieber weit unter die
Markierung. Entfernen Sie mit einer Zange oder einem Drahtschneider die Zähne ober-
halb der Markierung auf 2.5 cm. Überschüssiger Reißverschluss kann weggeschnitten
werden.
Fertigen Sie einen neuen oberen Anschlag an, indem Sie mit einer Zange eine gerade
Metallöse biegen und an der neuen Markierung an jedem Band festnähen. Achten Sie
darauf, dass der neue obere Anschlag groß genug ist, um zu verhindern, dass der
Schieber die Reißverschlussöffnung passiert.

Trennen Sie den Reißverschluss. Stecken Sie auf der INNENSEITE die rechte Hälfte
des Reißverschlusses mit der Vorderseite nach unten auf den rechten Stoffbesatz,
wobei die Zähne entlang der vorderen Mittellinie zur vorderen Öffnung zeigen und der
Reißverschluss an den kleinen Punkten anhält. Schlagen Sie unter die obere Kante
des Reißverschlussbandes um. Heften Sie mit der Hand entlang der Mitte des Ban-
des. Nähen Sie mit einem Reißverschlussfuß dicht an den Zähnen.

Schließen Sie den Reißverschluss. Lappen Sie das RECHTE Vorderteil über das linke,
wobei die vorderen Mitten übereinstimmen. Stecken Sie die rechte Vorderkante aus
dem Weg. Stecken Sie auf der AUSSENSEITE die linke Seite des Reißverschlusses
entlang der vorderen Mittellinie auf das linke Vorderteil, wobei der Reißverschluss an
den kleinen Punkten anhält. Achten Sie darauf, dass die oberen und unteren Kanten
des Kleidungsstücks gleichmäßig sind. Schlagen Sie unter die obere Kante des Reiß-
verschlussbandes um. Heften Sie mit der Hand entlang der Mitte des Bandes.
Trennen Sie den Reißverschluss. Nähen Sie mit einem Reißverschlussfuß dicht an den
Zähnen und erneut dicht an der Kante.

RESTLICHE NÄHTE UND ÄRMEL
Nähen Sie das Vorderteil seitlich an das Rückenteil.

Nähen Sie die Naht im ÄRMEL (13).

Schlagen Sie einen 3.2 cm Saum an der unteren Ärmelkante hoch. Heften
Sie dicht an der Falte. Nähen Sie den Saum fest.

Stecken Sie den Ärmel rechts auf rechts in den Armausschnitt mit dem mittle-
ren kleinen Punkt an der Schulternaht, wobei die Unterarmnähte, Kerben und
die restlichen kleinen Punkten übereinstimmen. Heften. Nähen Sie. Nähen
Sie erneut mit 6 mm Abstand in der Nahtzugabe. Beschneiden Sie neben der
Naht.

ABSCHLUSS
Schlagen Sie den Saum an der vorderen Seitenkante unterhalb des kleinen Punktes
1.5 cm ein. Drehen Sie den Saum an der unteren Kante des seitlichen Vorder- und
Rückenteils nach oben, falten Sie dabei die Ecke am seitlichen Vorderteil nach innen.
Heften Sie dicht an der Falte. Heften Sie 6 mm von der Schnittkante am Saum.


